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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 VI : TSV Milbertshofen III 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Dachau 65 VI und dem TSV Milbertshofen III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der TSV Dachau 65 VI am vergangenen Montag im 14. Saisonspiel auf den
TSV Milbertshofen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:
7 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Fabian Barth, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Becker / Burghart, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Barth / Weißgerber verloren. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Sridhar / Müssiggang die Gastspieler Bayer / Scheer in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Das Einzel zwischen Bernhard Becker und Fabian Barth endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Das Einzel zwischen Daniel Burghart und Franz Bayer, das vor der Begegnung
eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Jan Weißgerber konnte Puneeth Sridhar den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht einen Satzgewinn überließ Torsten Müssiggang
seinem Gegner Jürgen Scheer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Bernhard Becker eine Niederlage in vier Sätzen gegen Franz
Bayer kassierte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil indessen Daniel
Burghart beim 11:5, 11:9, 11:6 gegen Fabian Barth. Beim 3:0-Erfolg gelang es Puneeth Sridhar den
Gastspieler Jürgen Scheer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Torsten Müssiggang
hatte am Nachbartisch gegen Jan Weißgerber bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Nach einem
Erfolg für Puneeth Sridhar sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Franz Bayer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Damit hat Bayer nun ein 18:11 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Eine umkämpfte Niederlage
gab es derweil für Bernhard Becker beim 14:12, 8:11, 8:11, 12:10, 10:12 gegen Jürgen Scheer.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Daniel Burghart konnte im Spiel gegen Jan Weißgerber indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fabian Barth konnte
Torsten Müssiggang im Anschluss den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Damit hat Müssiggang nun ein 16:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Dachau 65 VI in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.03.2024
gegen den TSV Eintracht Karlsfeld bevor. Für den TSV Milbertshofen III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Weichs am 05.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 24:8
geht.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 VI

Doppel: Becker / Burghart 0:1, Sridhar / Müssiggang 1:0 
Einzel: B. Becker 1:2, D. Burghart 2:1, P. Sridhar 1:2, T. Müssiggang 2:1 

 TSV Milbertshofen III
Doppel: Barth / Weißgerber 1:0, Bayer / Scheer 0:1 
Einzel: F. Bayer 3:0, F. Barth 1:2, J. Scheer 1:2, J. Weißgerber 1:2


